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Unser Gegner: 
VFL Kassel 

 

 
 

SVS gleitet im Sinkflug nach unten 
 

Liebe Fußballfreunde! 
Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) „SV Steinbach – Senkrechtstarter im Sinkflug?“ so fragte das 
Stadionheft des TSV Korbach am letzten Samstag. In der Tat. Auch 
in Korbach musste der SVS nach teilw eise optisch glänzendem Spiel 
alle 3 Punkte lassen. Das w ar die 4. Niederlage in Folge und so 
langsam macht sich in Steinbach die Unsicherheit breit. Woran kann 

das liegen? Die Gegner sind jedes Mal voll des Lobes und der Aner-
kennung. Der SVS schleicht unglücklich vom Platz. Die anderen w a-
ren w ieder cleverer, abgezockter, haben weniger Fehler gemacht, 
waren geduldiger, hatten einen Torjäger den w ir nicht haben, waren 
effektiver u.s.w. u.s.w. 
Es ist w ahrscheinlich von allem ein w enig. Komisch ist es schon, 
dass unsere Mannschaft wenig torgefährlich und anfällig gew orden 
ist. 2:12 Tore in den letzten 4 Spielen; das ist eine sehr schlechte Bi-
lanz: Hinten anfällig – Vorne harmlos, könnte man urteilen. 
Im Mittelfeld läuft es geradezu prima, bis zur Strafraumgrenze, wo 
alles w ie abgeschnitten w irkt. Vielleicht sollte unsere Taktik bei die-
ser Situation das Schwergewicht auf f inale Angriffsaktionen und 
schneller und etwas einfacherer Überbrückung des Mittelfeldes le-
gen. Wir sollten ja endlich doch w ieder einmal einen Punkt holen. 
 
Gegen den VFL Kassel w ird das heute schwer genug w erden. Die 
Kasseler liegen uns offenbar gar nicht, jedenfalls nach der Statistik 
der Vergangenheit. Vier Aufeinandertreffen gab es bisher in der 
Landesliga. Alle vier Spiele verlor der SVS. (s. in diesem Heft) 
Ein Relegationsspiel um den Aufstieg in die Landesliga am 3.6.1998 
in Kassel verlor der SVS mit 1:4. Der heutige Trainer des VFL w urde 
in diesem Spiel in der 75. Minute eingew echselt. 
Heute heißen w ir unsere Gäste aus Kassel herzlich in Steinbach 
willkommen. Unsere Spieler sollten dieses Spiel als das schw erste 
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der gesamten 
Saison nehmen. 
Die Kasseler ste-
hen mit 18 Punk-
ten zwar nur auf 
Platz 14. Aus-
wärts haben sie 
aber 10 Punkte 
geholt, genau so 
viele wie der 
SVS. 
Die VFL-Elf ist 
zwar jung. Spie-
ler wie Berger, 
Neeb und Demi-
rel haben aber 
Oberligaerfah-
rung. Wir werden 
mit allem um die 
Punkte kämpfen 
müsen. 
 
SVS Trainer 
Ante Markesic 
 
war nach der 
Niederlage in 
Korbach am Bo-
den zerstört. 
Schon in der 
Halbzeitpause 
haderte er mit 
der Unzuläng-
lichkeit seiner 
Spieler. Trotz 
ausdrücklicher 
Ansprache ist ei-
ne bestimmte ge-
forderte Verhal-
tensweise Minu-
ten später auf 
dem Feld ver-
gessen oder 
nicht beachtet.  



Das führt dann zu Gegentoren, die schwer 
aufholbar sind. 
Beim Training am Dienstag zeigte sich Ante aber 
schon wieder kämpferisch: „ Jetzt erst recht, werde 
ich als Motto herausgeben. Es kann doch nicht 
sein, dass wir uns durch diese 4 Spiele völlig aus 
der Bahn werfen lassen. Ich muss mir überlegen, 
was ich jetzt ändere. Wir werden zurück in die 
‚Erfolgsspur kommen. Mehr wie zwei Jahre lang 
sind wir von Sieg zu Sieg geeilt. Das hat uns auch 
für diese Situation stark gemacht.“ 
 

 
Kassels Trainer Jörg Langer zum heutigen Spiel 
„Ich erinnere mich noch an unser Spiel in der Landesliga 2002/03 
am 31.5.03 in Steinbach. Da lagen wir 2:0 zurück und haben noch 
3:2 gewonnen. Von unserer damaligen Mannschaft ist außer mir nur 
noch Semoski heute dabei. Ja, ja ich kann mir denken, dass ihr euch 
eher an Sandiford und Wright erinnert. Wir freuen uns auf das Spiel 
in Steinbach. Ich glaube ihr habt einen sehr guten Platz.  
Von Steinbach hat man hier in letzter Zeit viel Gutes gehört. Uns 
liegt eine spielerische Mannschaft aber eher als eine Mannschaft, 
die auf starke kämpferische Elemente setzt. Letzte Woche haben wir 
etwas unglücklich zu Hause gegen Dörnberg verloren. Auswärts sind 
wir besser. Wir machen uns keinen Stress. In meiner Mannschaft 
spielen eine ganze Reihe 19,20 und 21-jährige. Die müssen noch 

viel Erfahrung sammeln. Wir haben eine 
sehr gute Kameradschaft und in unse-
rem Verein kann man sich Wohlfühlen. 
Ich sage immer, dass wir ein Dorfverein 
in einer großen Stadt sind.  
Gegen Steinbach sind wir natürlich Au-
ßenseiter. Einen Tipp möchte ich nicht 
abgeben.“ 
Langer als ehemaliger Spieler bei Hes-
sen Kassel trainiert den VFL im 3. Jahr  
als Nachfolger des langjährigen Coach 
Achim Stey. Er spricht von Bescheiden-
heit im Kasseler Lager und Schw ierig-
keiten sich im Großstadtmilieu als  
Sportverein zu positionieren, w as dem 
VFL jedoch glänzend gelungen sei. 18 
Mannschaften spielen für den mehr als 
1000 Mitglieder starken Verein, dessen 
Platzverhältnisse allerdings bescheiden 
sind. Nur ein Platz steht zur Verfügung. 
Zum Glück kann der VFL Kassel immer  
wieder Studenten begeistern, sich dem 
Verein anzuschließen. Viele suchten ge-
rade das, w as der VFL als Verein bieten 
könne. 
Herzlich begrüßen w ir das 
Schiedsrichtergespann in Steinbach. Es  
pfeift Sportkamerad Klaus Abel aus 

Fritzlar. Die 
Assistenten sind 
Hilmar Mey, und 
Maurice Grede,  
Allen unseren Zu-
schauern wünschen 
wir ein packendes 
Spiel und gute Un-
terhaltung im Müh-
lengrund. 
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Samstag, 08.11.08 15.30 Uhr 

SC Willingen - SVS 

 

 


